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MrijO, violett , von Permangansäure stammend , zersetzt sichbeim Erwärmen oft explosionsartig unter Feuererscheinung ;N0 2, braune , stechend riechende , von Nitraten stammende
Dämpfe .

Nach ausgeführter Vorprüfung schreitet man zum
Auflösen der Probe .

Als Lösungsmittel werden verwendet :
1 . Wasser ,
2 . Salzsäure ,
3 . Salpetersäure ,
4 . Königswasser .
In der Mehrzahl der Fälle , wird man mit den ersten drei

Lösungsmitteln auskommen und nur selten Königswasser an¬wenden müssen, wie aus folgender Löslichkeitstabelle hervorgeht .

Löslichkeitstabelle .
Wasserlösliche Substanzen.

Von Gruppei (S . 289 ) sind löslich :
1 . Chloride . Alle , außer AgCl , CuCl , Kg2 ( ’L2 , Pl ( 'l2 , AuCl,ßiOCl , SbOCI, Mg2 OCl g . Schwer löslich sind PbCI 2 und T1C1 .2 . Bromide . Wie die Chloride .
5 . Jodide . Alle , außer AgJ , Hg2J ., , HgJ2 , [CuJ, PdJ 2 ,TU ] ; sehr schwer löslich ist PbJ 3 .
4 . Cyanide . Nur die Cyanide der Alkalien, alkalischen Erden

und Cyanquecksilber .
5 . Perrocyanide . Nur die der Alkalien und alkalischen

Erden .
6 . Ferricyanide. Wie die Ferrocyanide.
7 . Kobalticyanide . Die der Alkalien und alkalischen

Erden , auch das Ferri - , Merkuri - und Bleisalz ; die übrigensind unlöslich .
8 . Rhodanide . Die der Alkalien , alkalischen Erden ,des Eisens , ebenso das Cupri - und Merknrirhodanid ,letzteres sehr schwer löslich .
9 . Hypochlorite . Alle.

Von Gruppe II (S . 289 ) sind löslich :
10 . Nitrite . Alle . Das S i 1 b e r n i tr i t ist schwer löslich .
11 . Acetate . Alle . Das Silber - und das Merknrosalz

sind schwer löslich.
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